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Beschäftigte im TVöD erhalten monatlich ein Tabellenentgelt. Die Höhe bestimmt sich nach der Ent-
geltgruppe, in die sie eingruppiert sind, und nach der für sie geltenden Stufe. 

 

 

 

 

 

Bei jeder Neueinstellung muss daher neben der Eingruppierung auch eine Zuordnung des Beschäftig-

ten zu einer Stufe der Entgelttabelle erfolgen. 

Die Entgeltgruppen umfassen in der Regel sechs Stufen, aber es gibt auch Ausnahmen: 

Entgelttabelle Entgeltgruppe Stufen 

Anlage A E 1 Stufe 2 bis Stufe 6 

E 2 bis E 15 Stufe 1 bis Stufe 6 

Anlage C 

Beschäftigte im  
Sozial- und Erziehungsdienst 

S 2 bis S 18 Stufe 1 bis Stufe 6 

S 4 Fallgruppe 3 Stufe 1 bis Stufe 4 

S 8b Fallgruppe 3 Stufe 1 bis Stufe 4 

Anlage E 

Beschäftigte in der Pflege 

P 5 bis P 6 Stufe 1 bis Stufe 6 

P 7 bis P 16 Stufe 2 bis Stufe 6 

 

Die Eingangsstufe bei Neueinstellungen ist die Stufe 1 und in Ausnahmefällen aber auch die Stufe 2. 

Bei der Einstellung erfolgt die Zuordnung aber nicht immer zur Eingangsstufe der Entgelttabelle, es 

kann auch eine davon abweichende Zuordnung erfolgen. 

Die Regeln für die korrekte Zuordnung zur Entgeltstufe enthält § 16 TVöD. 

 

 
 

Entgeltgruppe 

 
 

Entgeltstufe 
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Die Regeln für die korrekte Zuordnung zur Entgeltstufe bei einer Neueinstellung enthält § 16 TVöD. 

§ 16 Stufen der Entgelttabelle 
(2) Bei Einstellung werden die Beschäftigten der Stufe 1 zugeordnet, sofern keine ein-
schlägige Berufserfahrung vorliegt. Verfügt die/der Beschäftigte über eine einschlägige 
Berufserfahrung von mindestens einem Jahr, erfolgt die Einstellung in die Stufe 2; verfügt 
sie/er über eine einschlägige Berufserfahrung von mindestens drei Jahren, erfolgt bei 
Einstellung nach dem 31. Dezember 2008 in der Regel eine Zuordnung zur Stufe 3. Un-
abhängig davon kann der Arbeitgeber bei Neueinstellungen zur Deckung des Personal-
bedarfs Zeiten einer vorherigen beruflichen Tätigkeit ganz oder teilweise für die Stufen-
zuordnung berücksichtigen, wenn diese Tätigkeit für die vorgesehene Tätigkeit förderlich 
ist. 
(2a) Bei Einstellung von Beschäftigten in unmittelbarem Anschluss an ein Arbeitsverhält-
nis im öffentlichen Dienst (§ 34 Abs. 3 Satz 3 und 4) oder zu einem Arbeitgeber, der ei-
nen dem TVöD vergleichbaren Tarifvertrag anwendet, kann die in dem vorhergehenden 
Arbeitsverhältnis erworbene Stufe bei der Stufenzuordnung ganz oder teilweise berück-
sichtigt werden; Absatz 2 Satz 3 bleibt unberührt: 

 

Zum Tariftext gibt es zusätzlich eine Protokollerklärung: 

Protokollerklärung zu Absatz 2: Ein Berufspraktikum nach dem Tarifvertrag für Praktikan-
tinnen/Praktikanten des öffentlichen Dienstes (TVöD) vom 2.10.2009 gilt grundsätzlich als 
Erwerb einschlägiger Berufserfahrung. 
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Wenn für einen Beschäftigten ein neuer Arbeitsertrag geschlossen wird, wird für die Zuordnung zu den 

Entgeltstufen im TVöD unterschieden zwischen 

 

 

 

 

Anschlussbeschäftigung  das bisherige Arbeitsverhältnis wird bei demselben Ar-
beitgeber ohne Unterbrechung fortgesetzt 

 

Neueinstellung 

 Die Einstellung erfolgt erstmals bei dem jetzigen Arbeit-
geber 

 Die Einstellung erfolgt erstmals bei dem jetzigen Arbeit-
geber im unmittelbaren Anschluss an ein Arbeitsverhält-
nis im öffentlichen Dienst 

 Die Einstellung erfolgt erstmals bei dem jetzigen Arbeit-
geber im unmittelbaren Anschluss an ein Arbeitsverhält-
nis bei einem Arbeitgeber, der den TVöD oder eine dem 
TVöD vergleichbare Stufenregelung anwendet 

 

Im TVöD wird bei einer Neueinstellung nicht unterschieden, ob die Einstellung im Anschluss an ein 

Arbeitsverhältnis bei einem anderen TVöD-Arbeitgeber oder bei demselben Arbeitgeber erfolgt: 

Wiedereinstellung 
 = 

Neueinstellung 

 Die Einstellung erfolgt in unmittelbarem Anschluss an ein 
Arbeitsverhältnis bei demselben Arbeitgeber 

 Die Einstellung erfolgt nach einer Unterbrechung bei 
dem vorherigen Arbeitgeber 

 

 

                = 
Bei der Ermittlung der Entgeltstufe muss daher geklärt werden, ob eine Anschlussbeschäftigung oder 

ob eine Neueinstellung vorliegt. 

 

Anschlussbeschäftigung Neueinstellung 

Wiedereinstellung Neueinstellung 


